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Sonnenschutz für
kindergartenkinder
durch neue Bäume
Auch im vergangenen Jahr musste die Stadt
Sehnde leider wieder einige ihrer Stadt-
bäume auf Grund von Trockenheit und um
der Verkehrssicherungspflicht nachzukom-
men entfernen. Zum Teil sind das immer
noch die Nachwirkungen der trockenen ver-
gangenen Jahre.

Bäume erfüllen für uns Menschen außeror-
dentlich wichtige Funktionen und sind in
städtischen Ballungsgebieten wichtiger denn
je geworden. Sie produzieren den für uns le-
benswichtigen Sauerstoff, spenden Schatten
in heißen Sommern, filtern mit ihren Blättern
Staub und Schadstoffe aus der Luft, sorgen
für Luftfeuchtigkeit und sind somit Klimare-
gulierend, gliedern das Stadtbild und dämp-
fen Lärm. Zudem dienen sie einer Vielzahl
von Lebewesen wie Vögeln und Insekten als
Lebensraum.

Um den Verlust dieser Bäume zu kompensie-
ren und ihrer Selbstverpflichtung zur Ersatz-
pflanzung nachzukommen, pflanzt die Stadt
in der Pflanzsaison bis Ende März an die 60
Bäume.

Einige Bäume werden auf den Geländen ei-
niger Kindertagesstätten gepflanzt und sol-
len in erster Linie als Sonnenschutz für die
Kinder dienen.

Andere davon werden auf Maßnahmenflä-
chen oder Ausgleichsflächen gepflanzt.
Dabei werden beispielsweise alte Streuobst-
wiesen aufgestockt oder neue Obstwiesen
angelegt. Dies soll unter anderem dem Insek-
tensterben entgegenwirken und die Biodiver-
sität im Stadtgebiet erhöhen.
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Während der Winter Einzug hält, hat die Stadt den Frühling schon im Blick.
Damit Sehnde im kommenden Frühjahr erblüht, hat die Stadt Ende Novem-
ber auf ca. 200 Quadratmetern mehrere Tausend
Blumenzwiebeln setzen lassen. Auf der “Hoch-
zeitswiese” vor dem Rathaus, auf der Grünfläche
AmTrendelkamp, und inWassel auf den Mittelin-
seln der Rethener Straße sollen die bisher nur aus
artenarmen Rasen bestehenden Flächen aufgewer-
tet werden.

Die Mischung besteht aus verschiedenen Sorten
von Krokussen, kleinwüchsigen Narzissen, Trau-
benhyazinthe undTulpen. Damit ist sowohl für das
Auge, aber vor allem für die Insekten etwas dabei.
Die gepflanzten Arten haben besonders große Blüten und sollten sich rasch

verwildern. Damit ist auch für die nächsten Jahre gesorgt. Die Pflanzung
wurde durch die Firma Flower your Place vorgenommen. Wie einige An-

wohner bestaunen konnten, verfügt diese über eine
spezielle Pflanzmaschine, die in einem Arbeitsgang
die Grasnarbe anhebt, die Zwiebeln einsetzt und die
Grasnarbe darüber wieder schließt.
Im kommenden Jahr soll auch die Aktion „Sehnder
Frühling“ fortgesetzt werden. Die Stadt spendiert hier
für jeden Einwohner eine Zwiebel, die durch die
Ortsräte mit Hilfe von Freiwilligen gepflanzt werden.
Übrigens: Keine Sorge, den Frost der letztenWochen
brauchen die Blumenzwiebeln sogar! Zwiebelblu-
men orientieren sich an den Temperaturen und müs-
sen im Winter Frost erleben, damit sie im Frühjahr

austreiben und ihre Farbenpracht zeigen.

Die Stadtverwaltung Sehnde bittet die Sehn-
der*innen zum Jahreswechsel 2023/2024 aus-
schließlich Feuerwerk mit
BAM-Zulassungszeichen zu verwenden. Auch
wenn Angebote von illegalen Feuerwerksim-
porten vielleicht aufgrund der günstigeren
Preise zum Kauf locken – denken Sie an Ihre
Sicherheit und die Sicherheit Ihrer Mitmen-
schen. Achten Sie beim Kauf Ihres Silvester-
feuerwerks auf die aufgedruckten
Zulassungszeichen (Näheres unten im Text).
Wichtig zu wissen: der Gebrauch illegaler
Feuerwerkskörper kann nach dem Spreng-
stoffgesetz sogar mit einer Geld- oder Frei-
heitsstrafe geahndet werden.
Bitte nehmen Sie Rücksicht: der Fachdienst
Ordnung und Recht weist darauf hin, dass das
Abbrennen von Feuerwerk in unmittelbarer
Nähe von Altenheimen, Kinderheimen, Kir-

chen, Krankenhäusern, sowie Reetdach- und Fach-
werkhäusern grundsätzlich verboten ist.
Besondere Rücksichtnahme ist in der Nähe von
Gewerbegebieten, in denen gefährliche Stoffe la-
gern können, Sammelunterkünften, Tankstellen und
Tierheimen geboten. Ebenso ist in Niedersachsen
die Verwendung von Himmelslaternen aus Brand-
schutzgründen generell verboten. Es gilt die Grund-
regel: „Wer knallt, haftet für entstandene Schäden!“
Der Verkauf von Kleinfeuerwerk ist in diesem Jahr
vom 28. bis 30. Dezember (der 31. Dezember
2023 ist ein Sonntag) zulässig. Das Zünden ist ge-
setzlich ab 31.Dezember, 0 Uhr bis zum 1. Januar,
24 Uhr erlaubt. Feuerwerkskörper müssen eine CE-
Kennzeichnung und Zulassungsnummer aufge-
druckt haben (z. B. „0589-F1-XXXX“ oder
0589-F2-XXXX BAM-Zulassungszeichen) und eine
Gebrauchsanleitung in deutscher Sprache aufwei-
sen.
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